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Große Anfrage der Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) zu Ausnahmegenehmigungen 
für die Wuppertaler Umweltzonen sowie Emissionsverhalten der WSW-Busse 

 
Grund der Vorlage 
Die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) hat der Verwaltung eine Anfrage zu den 
Ausnahmegenehmigungen für die Wuppertaler Umweltzonen sowie zum Emissonsverhalten 
der WSW-Busse mit der Bitte um Beantwortung vorgelegt. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Bericht wird ohne Beschluss zur Kenntnis genommen. 
 
Einverständnisse 
   / 
 
Unterschrift 
Frank Meyer 
 
 
Begründung 
 
I. Ausnahmegenehmigungen für Umweltzonen 
Das Ressort Straßen und Verkehr hat die Beantwortung der nachfolgenden Fragen 
übernommen und die jeweiligen Zahlen geliefert. 
 
1.Wie viele Ausnahmegenehmigungen für die Befahrung der Umweltzonen wurden für 2009 
erteilt?  
Insgesamt wurden 1.761 Ausnahmegenehmigungen für die Umweltzonen im Jahr 2009 
erteilt. 
 
2. Wie viele für 2010? 
Für 2010 wurden 480 Ausnahmegenehmigungen für  die Umweltzonen erteilt. 
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3. Wie viele werden für die  Folgejahre jeweils geplant? 
Hierzu kann keine Prognose erstellt werden, da die Zahl von der zum Jahresende zu 
erwartenden Fortschreibung des Luftreinhalteplans abhängig ist. 
 
4. Wie viele Ausnahmegenehmigungen in den jeweils genannten Jahren entfallen auf 
a) Private 
b) Marktbeschicker 
c) sonstige Gewerbetreibende? 
zu a):  
2009 haben 745 Private eine Ausnahmegenehmigung erhalten. In diesem Jahr sind es 
bisher 33 Ausnahmegenehmigungen. 
zu b): 
Im Jahr 2009 haben 9 Marktbeschicker eine Ausnahmegenehmigung erhalten und in diesem 
Jahr sind es 7 Ausnahmegenehmigungen. 
zu c): 
Von den sonstigen Gewerbetreibende erhielten 2009 insgesamt 1.007 eine 
Ausnahmegenehmigung, diese Zahl verringerte sich 2010 auf 440 
Ausnahmegenehmigungen. 
 
5. Wie viele Ausnahmegenehmigungen in den jeweils genannten Jahren entfallen auf 
a) Pkw/Kombifahrzeuge 
b) Lkw? 
zu a): 
Insgesamt 705 Pkw/Kombifahrzeuge erhielten 2009 eine Ausnahmegenehmigung. Im 
diesem Jahr sind es bisher 88 Ausnahmegenehmigungen. 
zu b): 
Bei den Lkw wurden 2009 insgesamt 1.056 Ausnahmegenehmigungen erteilt. 2010 erhielten 
bisher 392 Lkw (einschließlich Wohnmobile) eine Ausnahmegenehmigung. 
  
 
II. Emissionsverhalten der WSW-Busse 
Die nachfolgenden Angaben wurden von der WSW-mobil GmbH zur Verfügung gestellt. 
 
1. Wie viele Busse sind im Jahresdurchschnitt 2010 im Einsatz? 
Insgesamt sind 260 Busse im Einsatz. 
 
2. Wie viele Busse sind derzeit mit Rußfiltern ausgestattet? 
142 Busse sind mit einem Rußfilter ausgestattet. 
 
3. Wie viele sind bereits in der WSW-eigenen Werkstatt mit dem von WSW  beworbenen 
"Feel pure"- Aktiv-Partikelfilter-System  ausgestattet worden? 
Mit dem “Feel pure“- Aktiv-Partikelfilter-System sind 7 Pkw ausgestattet worden. 
 
4. Wie viele sollen bis Ende 2010 damit ausgestattet sein? 
Bis Ende 2010 sollen 9 Pkw mit dem “Feel pure“– Aktiv-Partikelfilter-System ausgestattet 
werden. 
 
5. Wie viele bis Ende 2012? 
Die Planung für 2012 ist noch nicht abgeschlossen. WSW prüft unter Berücksichtigung von 
Umweltaspekten und Wirtschaftlichkeit die Nachrüstung/Beschaffung weiterer Fahrzeuge mit 
“Feel pure“- Aktiv-Partikelfilter-System und/oder Erdgasantrieb. 
 
6. Wie viel Busse fahren Ende 2010 mit Euro 4, Euro 5 oder Euro 6? 
2010 verfügen 15 Busse über Euro 4, 123 Busse über Euro 5 EEV und ein Bus über Euro 5 
Hybridtechnik. Euro 6 ist erst ab 2012 / 2013 serienmäßig verfügbar. 
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7.Wieviele bis Ende 2012? 
Bis Ende 2012 werden 15 Busse Euro 4, 162 Busse Euro 5 EEV und ein Bus Euro 5 
Hybridtechnik haben (bisheriger Planungsstand). 
 

Kosten und Finanzierung 
   / 
 
Zeitplan 
   / 

 

 


